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Mi-t Freuden habe 1ch mich wleder einmal an das Sehreiben des Jahres-
berichtes gemaeht, ist es doeh eine Genugtuung auf ein erfreuliches
Jahr zurückblickenfzu dürfen.

Vie le Spie l tager  Turn iere,  Festchen und Feste s tanden wied.erum

auf dem Programm oder kamen einfach so im laufe des Jahres hinzu.
Wenn ich auch nicht von grossen Siegen auf vord.eren Plätzen be-
r ichten kann,  so is t  doch e i -n  ers ter  P latz  am Faustbal l turn ier  j -n

Aadorf, in der Kat. c herausgespi-elt ein Ansporn für zukünft ige
grössere Taten und der  2.  Rang am Turn j -er  i -n  Tobe1,  in  der  Kat .  B
dar f  s ich ebenfa l ls  sehen lassen.  Sehl iess l lch wurde an der  Kant .
Winternej-sterschaft dank einem ersten Platz der Aufstieg von t ler

3. in d,ie 2. Liga geschafft.  Recht herzh-che Gratulation al len Be-
te i l ig ten und besten Dank a11en d ie s ich an i rgend e inem Spie l tag
oder  Turn ler  für  unsere Riege e insetz ten.

Einen Sieg erkämpfte sich Karl Muther nm Kreisturnfest in Aadorf
in der Männer-Kat. c, währeddem Max Müller den wettka-npf in der
Kat .  B a ls  2.  beendete.  rhnen gratu l iere ich an d. ieser  s te l le
recht  herz l lch.

Die nachfolgende Aufstel lung gibt Auskunft über die Teilnahme an
turner isehen Anlässen und deren Rangierungen.  (s iehe nächstes Blat t )

Wie bere i ts  zur  Tradi t ion geworden,  wurd.en wi r  verschiedent l ich
zur  F i . ihrung des Buf fetd, ienstes an fest l ichen Anlässen e ingesetzt .
Am Unterhaltungsabend zur 1oo Jahrfeier der Schii tzengesellschaft
Eschl ikon bewi- r te ten wi r  d i -e  Gäste im 3estze l t .  E ine schöne h lanpen-
scheibe war  der  Dank für  unseren Sinsatz.

Die tr 'estwirtschaft an der 1. August Feier füh:rten wir zusammen mlt
d.er Frauenriege. Al- lerdi-ngs hielt slch der l latsatz in einem beschei-
denen Rahmen und dementsprechend f iel auch der Reingewi-nn nied.rig
aus.

Eine bessere krdite warf unser Mi-tmachen am lrüald,fest ab. Am Frei-
tag gab man grünes l icht für die Durchfüh.rung, und das Wetter hiel-t
sich denn auch recht gut*hingegen musste man am Samstag klein bei*
geben und auf besseres Wetter am Verschiebungsdatr.m hoffen. Und.
s iehe da,  d lesmal  machte auch das i {e t ter  während a l l -en J  fagen
mit .  Dies hat te  zur  Fo1ge,  dass wieder  e inmal  d le jen igen der  Fre i -
tagschlcht zwei ma1 im Einsatz standen.0hne Muruen rsurde das aber
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Pre is  jassen Ba l te rswiL  :
Einzelwerung ?

Rg. Gruppe

1oo  Jah re  Schü tzenve re in  Esch l i xon ,
Wa l -d fes t  S t  ockenh  o l z ,  Bü f  f e td iens t

Ha f l i nge r fes t ,  Bü f fe td iens t

Ausf lug n i t  Frauen über  den Randen

Hin ter thurg .  Männersp ie l tag  in  i {äng i :
P }a tz  1=r .  Rg .  p la tä3  =5 . "Rg .
P la tz  J  =  2 .  Rg.  p1 ,a tz  6  =  7 .  Rä.

Faustba l l - tu rn ie r  Thayngen:  Kat .  B  =  L4 .  Rg.
Kre is tu rn fes t  Aador f :  Le ich ta th re t i k  Ka t .  B ,  R .  s tacherMänner  Kat .  B ,  Max MüI le r  Z .  Rg.

Kaü. c, i*itr3t;31"".t*;.**.
Grümpel turn ier  rc-Eschr ikon:  in  < ier  vorrund.e ausgeschieden
Ka :n t ,  Faus tba l l ne i s te rscha f t :  2 .  L , i ga ,  Gruppe  E  _  j .  Rg .

Qua l i f i ka t i ons runde  =  3 .  Rg .  (Ve rü fe iU  iÄ -  Z .  L ieä )
Faus tba l l - t u rn ie r  Tobe l :  Ka t .  B  =  Z .  Rg .
Handbal lgrümpel i  TV-Eschl ikon:  Dor fmannsch.  = 4.  Rg.
Kant .  Iu lännerspie l tag in  f {e in fe lden:

P la t z  3  =  6 .Rg .  P l - a t z  8  =  2 .Rg .  p l a t z  L j  =  g .Rg .

Faus tba l l t u rn ie r  Eschenz :  Ka t .  Sen io ren  _  L7 .  Rg .
Faus tba l l t u rn ie r  Aador f :  Ka t .  B  =  l .  Rg .
Jassabend  F rohs inn :  l .  Ku rc  Ender

(12 Tei lnehner)  Z.  Leo Ra:npa
3.  Anton  pe l legr inon

Hal lenkorbba l l -Me isüerschafü :  Kaü.  A  =  6 .  Rg.
Hinte r thurg.  Hal lenfaust bal- l turnie r :

P l -a tz  2  =  2 .  Rg.  p la tz  4  =  5 .  Rg.
PLatz 5 -  2.  Rg. p|at ,z B = 5.  Rä.

Kan t .  Faus tbar rme is te rscha f t :  J .  L iga  =  1 .  Rg .  (au fs t ieg )
Kr t .  9k i tag  in  t { i r -dhaus :  Bruno Eber r i r  Ka t .  sen io ren

Lang l .  =  66 .  RS =  2 l - .  S ]a ]on  =  l_9 .  Kombinat ion  =  Zg.

Veranstal tungen

4L22 Punkte

Büf fe td iens t

L3.2 ,84  eb



hingenornmen, wer r.reiss, vieleicht tr i f f t  ej-n anderes i{al- das Ge-
o o r " r t o i  I  o i r . r

Einmal mehr st immte auch das V'letter am l{afl ingerfest, ein Riesen-

aufmarsch war dadurch gesichert. Der von uns geführte ! ' / i r tschafts-

betrieb l ief denn auch rrr ieder auf i lochtouren. Irstmals 1ag der

Verkauf  r ler  Glaee in  anderen Händen (CV, lp i ) r  so dass wi r  den Buf-
fe td ienst  ohne Schwier igkei ten beväf t i -g ten.  Beide Fested bere i -
cher ten unsere Kasse ml t  je  L65o Franken,  s icher  e in  annehmbarer
Zustupf .

Zudem sind unserem Kassier 12o Franken Reinerlös aus der Organl-
sat ion e iner  Runde der  Kant .  Faustbal lne is terschaf t  übergeben
worden.  Es is t  mlr  nun e in echtes Bedür fn is  a l1en zu danken,  d ie

sieh immer wied,er zur Mithi l fe zur \rerf i i .gung stel len, sei es nun

bei der Getränke- oder Esgwarenausgabe an ei-nem d,er vorgenannten

Feste,  be im Xinr ichten der  Faustbal -1p lätze od,er  be im Aufste l len

des  Bu f fe t ' s  am Wa ld fes t .  Gerade  h ie r  i s t  es  e rs taun l i ch ,  dass

ni t ten in  der  Fer ienzei t  jedes Jahr  so an d. ie  1o Männerr i  eg l  er

dem Aufruf folgen.

Ein spezie l ler  Dank gebühr t  s icher  e inmal  der  F j - rma Vet ter ,  s te l1 t

sie uns doch Jahr für Jahr das nötige Holz gratis zur Verfügung

und Paul Hagen und Wil i  Graf leiten nit vie1 Fachkenntnls d,ie

Auf st e llungsarbe it en .

Ein Kränzehen wi-nden und vielmal danke schön sagen möchte ich den
lü i r tschaf tschefs Ernst  Pel legr inon am Haf l inger fest  und Fredi
Brit t  an l t ialdfest und an der loo Jahr Feier der schützen, sowie

Heinz Eggenberger an der 1. Augustfej-er. 0hne sj-e wären solche

Anlässe schlichtweg undurchführbar. Der Aussenstehende kann kaum
ermessen,  was für  e ine grosse Arbei t  h in ter  so l -chen Aemtchen steckü,
wenn sie so gewissenhaft ausgeführt werden. Nehnt also noch einmal

den  bes ten  Dank  en t4gegen .

Jassen gehört so nebenbei zur Männerriege wle *hd*"tr oder Velofah-
ren.  Es bete i l ig te  s ich denn auch e in Tei l  unserer  Mi tg l ieder  am
PreisJassen j-n Balterswil-,  welches für Hinterthurgauische ltänner-

r iegen ausgeschr i -eben wl rd.  Der  Er fo lg  b l ieb aber  wieder  e inmal

a1ls.

Zur  vere inseigenen Meisterschaf t  in  Rest .  Frohsinn erschienen

32 Spie l f reudige,  was neuen Tei lnehmerrekord bedeutete.  Kur t  Ender
wusste am besten mit den Karten umzu6lehen und wurde überlesener
Si -eger .

An der Jahresversammlung konnte der Wanderpreis ft ir  das Rangturnen
an Roland Stacher i ibergeben werden.

Ein grosses Echo löst  jewei ls  d ie  Ein ladung zur  Mi t twochabend-

Velotour aus. Vielenehmen offenbar gerne ihr Zweirad aus der Ver-
senkung, um mit uns dureh d.en Hinterthurgau zu radeln. Für die an-



schlies$end feine Ber+irtung bei Rita und Sünther möchte ich mich

s icher  im Namen Al ler  bestens bedanken.

Die l t land"erung beim i{ondesschein führte uns dieses Jahr zur Mühle

in Schur ten wo es d.en lv ioscht  vom Fass zu testen ga1t .

Freud,ig überuascht war der Vorstand, a1s sich für d.ie ausgesch-

ri-ebene furnfahrt, dle t* ir zusamaen mit unseren Frauen durchführ-

ten 54 Personen anmeldeten.  War es das,  doch für  d ie  l ie is ten un-

bekannte Randengebiet  n i t  der  anschl iessend.en Rössl i fahr t ,  oder

d.er  Umstand,  dass wi r  dank guts tehenden Fi -nanzen Car fahr t ,  Röss1i - -

fahrt und Aberl6ssen aus d-er Kasse bezahlen konnten, dass sich so

Vie le zum Mi tkommen entsckr l iessen konnten? Sei  es wie es wol1e,

wir haben uns über die grosse Betei l ig'ung gefreut und. haben auch

mit  Genugtuung festgeste l l t  e inen f röh l ichen Tag er l -ebt  zu haben,

der  uns in  guter  Err innerung b le iben wi rd.

Nun möchte ich al l  Jenen danken, die regelnässig d,ie Turnstunden

besuchen und so unserem Oberturner  Ernst  Eber l i  mi t  se inem Ste l l -

vertreter Roland Stacher die nahrhaften gut vorbereiteten Uebungs-

stunden auf  d i -ese h le ise verd.anken.  Sicher  wäre es schön den Einen

oder  Anderen etwas f le iss iger  in  der  Hal le  zv sehen.  Vie l le icht

uir:d das l-m kommenden Vereinsjahr nöglich?!

In  der  Zei t  vom 2o.  b is  24.  Juni  84 f ind.et  in  Winter thur  c ias Eidg.

Turnfest  s tat t r  &o welchem auch e ine Gruppe aus unseren Reihen

te i lnehmen wird.  Ich wünsche a l - len e in schönes Fest  und v ie l  Fr fo lg

im ltettkampf . Das selbe wünsche ich natürl ich auch rlen Faustballern,

s icher  hof fen s ie  ebenso auf  spannende,  kameradschaf t l iche Spi -e1e.

Zum Schluss meines Beri-chtes danke ich meinen Kameraden im Vorstand,

recht herzl ieh für die Ugterstützung und" die gute Zusammenarbei-t

während des rrergangenen Jahres. Gerne hoffe ich weiterhin auf eure

Mitarbeit in einem Jahr, das r-rns wiederum viö$.e gefreute, kamerad-

schaf t l iche Stund,en br ingen möge.

Xuch al len lr i insche ich eute Gesundheit und ldohlersehen in Beruf

und Famil ie !

Euer  Präs ident :

Paul lvlüller
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Tu rns tundenbesuch  1983

1 .  E rns t  Ebe r l i
2 .  Hans  S tude tus
3 .  Ro land  S tac$e r
4 .  Pau l  Mü1 le r
5 .  B runo  Ebe r l l .
6 ,  Jakob  Büch le r
7 .  Ph i l t pp  T i sso t
8 .  Hans  Bänz l . ge r
9 .  Ka r l  Mu the r

1o ,  P ius  Schne ide r
l -1 .  I 'J i l I i  Humbel
12 .  E rns t  Pe l l eg r i non
13 .  0ded  Ph i l Lpson
14 .  V ' Je rne r  Leumann
15 .  Max  Mü l l - e r

Gün the r  N i sche lw i t ze r
17 .  He :Lnz  Eggenbe rge r

Ku r t  Ende r
Rued i  Kob i

20 .  t i r i l l i  E i sen r : l ng
27 .  Max  Hubmann
22 .  Jö rg  Sche fe r
23 .  l r l o l f  gang  Bohner
24 .  Hans  Fe l i x

Vüa l te r  Haag
26 .  Ch r i s t i an  Re i che

R l . no  Sau te r
28 .  Max  S ieg f r i ed
29 .  h ' i l 1 i  Sp renge r
3o .  Ku r t  Mü I l e r

53  M i t g l i ede r  =  3o  Tu rnende

Ranq tu rnen  1983

=  I ooS)

Becher
Beche r
Beche r
Löf  f  e l l .

(  E in t r i$ t 2 .11 .  g3  )

Ro land  S tache r
B runo  Ebe r l i
Hans  S tude rus
Bded  Ph i l Lpson
Max  Mü l l e r
E rns t  Ebe r l i
t ü i l l t  Humbe l
Ka r l  Mu the r
Gün the r  N i sche lw i t ze r
Jö rg  Sche fe r
Kur t  Mü11er
Jakob  Eüch le r
Ph i l i pp  T i sso t
He inz  Eggenbe rge r
P ius  Schne : lde r
Hans  Fe l : [ x
Ruedl .  Kobl .
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D is  z i pL inen


